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OB 9.4 Walensee    
Allgemeine Informationen 
▪ Standortkantone: Glarus, St. Gallen
▪ Betroffene Gemeinden: Quarten, Glarus Nord
▪ Zuständige Amtsstelle: BAV
▪ Betroffene Amtsstellen: ARE, ASTRA, kantonale Fachstellen Glarus und St. Gallen
▪ Anderer Partner: kantonale Fachstellen Graubünden

Stand der Beschlussfassung: offen

Massnahmen und Stand der Koordination F Z V

Sachplanrelevante Elemente des Ausbaus sind:

 Doppelspur Tiefenwinkel 

Begründung
Die Strecke Zürich—Chur ist mit Ausnahme des Abschnitts Mühlehorn—Tiefenwinkel doppelspurig ausge-
baut. Der Einspurbetrieb am Walensee führt bereits heute zu Kapazitätsbeschränkungen im Personen- und 
Güterverkehr sowie zu Stabilitätsproblemen im Verspätungsfall. Die aktuell laufenden Fahrplanarbeiten zum 
Bahnausbauschritt 2035 zeigen weiter, dass bedingt durch das Nadelöhr im Raum Tiefenwinkel verschie-
dene Angebote im Fern- und Regionalverkehr nicht wie gewünscht geplant werden können.

Die bestehende Linienführung erlaubt nur tiefe Durchfahrtsgeschwindigkeiten mit unnötigen Brems- und Be-
schleunigungsvorgängen. Zudem verhindert dieser Einspurabschnitt jegliche Angebotsverbesserungen. Der 
Doppelspurausbau Mühlehorn – Tiefenwinkel ist deshalb in einem neuen Objektblatt Walensee aufzuneh-
men. Im kantonalen Richtplan Glarus wird der Doppelspurausbau Tiefenwinkel im SIS mittels Handlungsan-
weisung ebenfalls angestrebt. 

Vorhaben
Doppelspurausbau Tiefenwinkel: Ausbau der bestehenden eingleisigen Strecke zur durchgehenden Dop-
pelspur.

Vorgehen und Hinweise
Zu beachten ist, dass ein kurzer Abschnitt des Bahntrassees und der Nationalstrasse N3 durch einen Tunnel 
verlaufen. Im Rahmen eines Ausbaus sind bauliche Massnahmen und Einschränkungen an der National-
strasse zu koordinieren.

Hinweis: Richtpläne Kantone Glarus und St. Gallen






